
AUF NEUEN WEGEN

Vortrag "Prävention und Behandlung von
substanzbezogenen Störungen bei Geflüchteten
durch Laura Hertner und Panagiotis Stylianopoulos
vom Forschungsverbund "PREPARE"
Austauschsrunde mit allen beteiligten Akteur*innen

HINTERGRUND UND ZIEL DER VERANSTALTUNG

Der Zugang zu adäquaten Angeboten der Suchthilfe/-
prävention ist für Menschen mit Migrationsgeschichte
deutlich erschwert. 

Handlungs- und Unterstützungsbedarfe seitens der
Fachkräfte aus der Suchthilfe und Migrationssozialarbeit
konnten sowohl im Rahmen der Online-Befragung des
Fachzentrums für Soziale Arbeit in den Bereichen
Migration und Integration (FMI) und der BLS sowie auch
im gemeinsamen PraxisDialog herausgestellt werden.   

Der aktuellen Situation geschuldet, möchten wir nun
auch mit Vertreter*innen des Bündnisses für vulnerable
Zielgruppen und weiteren kommunalen
Koordinator*innen in den Austausch treten, um über
Suchthilfe/-prävention für Menschen mit
Migrationsgeschichte zu sprechen sowie bestehende
Bedarfe in den betreffenden Strukturen festzustellen.  

INHALTE

Strategien und Austausch zur Prävention und Behandlung
von substanzbezogenen Störungen bei Geflüchteten
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WANN?

12.05.2022
13:00-14:30 Uhr

WO?

Online via Zoom

ANMELDUNG

Anmeldung bis zum 10.05.2022 unter 
www.selbstbestimmt-brandenburg.de/termine/

HINWEISE:

Die Teilnahme ist kostenfrei. Aus organisatorischen
Gründen ist eine Anmeldung erforderlich. 

Die Veranstaltung findet online via Zoom statt. Nach
erfolgter Anmeldung erhalten Sie einige Tage vor der
Veranstaltung den Zugangslink per E-Mail. 

Für die Teilnahme benötigen Sie einen PC (z.B. Laptop)
mit Mikrofon (empfehlenswert ist ein Headset) und
Kamera (optional) sowie einen Internetzugang. 

Auch eine telefonische Teilnahme ist möglich.
Hinterlassen Sie uns dafür bitte einen Hinweis in der
Anmeldemaske im Feld „Anmerkungen“. 
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